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Machbarkeitsstudie 
zur 

Realisierung einer Nahwärmeversorgung 
aus einem  

dezentralen Biomasse Heizkraftwerk 
für den 

Neubau der Grundschule und Teile des 
Ortsteils Walchstadt der Gemeinde Wörthsee 

 
 
Vorbemerkung: 
 
Die  Entscheidung der Gemeinde Wörthsee die Grundschule am derzeitigen 
Standort durch einen Neubau zu ersetzen nahm die Ortsgruppe Wörthsee des 
Energiewendevereins zum Anlass über Empfehlungen zur zukünftigen 
Wärmeversorgung aus erneuerbaren Energien nachzudenken. Im Einklang soll 
damit auch das Ziel zur Energiewende im Landkreis Starnberg nachhaltig 
Unterstützung finden. Nach dem Motto „global denken- lokal handeln“ wurde der 
Focus auf neue Wege der Energieversorgung gerichtet. 
 
Die zu diesem Zweck gebildete Projektgruppe beschäftigte sich zunächst mit dem 
voraussichtlichen Umfang der Neubauplanung, Im Ergebnis wird unterstellt, dass 
gemessen an den Bürgerwünschen, von einer Ganztagsschule und Kinderhort mit 
Mensa, einer Mehrzweckhalle mit Bewirtschaftungsmöglichkeit, einer 
Hausmeisterwohnung und dem Erhalt des bestehenden Jugendhauhauses 
auszugehen ist. Grundsätzlich angenommen wird bei der Neubauplanung auch die 
Einhaltung aller aktuellen Verordnungen und Gesetze zum Wärmeschutz; 
Energieeinsparung und Einsatz erneuerbarer Energien. 
 
Beim Ausloten verschiedener Möglichkeiten der Wärme- und Energieversorgung, 
zum Beispiel durch ein Blockheizkraftwerk oder einer Flüssiggas- Wärmepumpe 
wurde auch gegen die Investitionskosten abgewogen. Ebenso bezüglich 
umweltschonender Rücksichtnahmen auf das an die Schule angrenzende 
Waldgebiet sowie die nachbarschaftlichen  Wohnbebauung im Hinblick auf Verkehr, 
Lärm und Luftverschmutzung. 
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Schlussendlich mündeten diese Überlegungen dann im Ergebnis, von einer 
Einzelfallbetrachtung abzusehen und eine ganzheitliche Nahwärmeversorgung für 
den Ortsteil Walchstadt und die Grundschule, zur Aufnahme in das vom Landkreis 
Starnberg beauftragte und derzeit in Arbeit befindliche Klimaschutzkonzept für die 
Klimaregion Fünfseeland, vorzuschlagen 
 
Umfänglich beinhaltet die Nahwärmeversorgung ein Biomasse-Heizkraftwerk zur 
Verfeuerung von Hackschnitzel das über ein Nahwärmenetz den Ortskern, 
Walchstadt, die Wohngebiete Oberfeld / Bichlberg, ein geplantes Neubaugebiet  
sowie die neue Grundschule mit Wärme versorgt. 
 
Biomasse, Restholz aus der Land- und Forstwirtschaft und Abfallholz aus  
Sägewerken aus heimischen Regionen eignen sich bestens für Nahwärmekonzepte 
und erweisen sich gegenüber Heizöl und Gas als sehr preisgünstig und preisstabil. 
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